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Südfranzösischer prühling
© Zerstörte Verladehalle im Hafen

von Marseille

© Reger Verkehr in der Canebière:

© Zerstörte Eisenbahnanlagen in

Toulon. Letzter Ausweg für
Wohnungssuchende

© «Spielende» Kinder in den Ruinen
des Vieux Port

© Was vom Vieux Port übrigblieb

iMtseia^ Leben in den Hauptstrassen von Mar-
I^Ca sollen Autos, Trolleybusse und Tramwagen
INien "l^lère und vor den Bistros geniessen die Gäste
B»rj g

^hein der Frühlingssonne. Alles wie ehedem '

41 ier J® ^ einmal fühlt auch der Besucher den schweren
bicîf''' ries bunten Treibens, über allem lastet.

^Maiai ^ Verstandene Winter nach; es ist ein
so bedrückend sich spürbar macht. Frei

* Schti» ^ Verkehr funktioniert — die Wirtschaft aber

jKuie heisst das Krebsübel, an dem nicht

ijj der Midi, an dem ganz Frankreich leidet.
Bfek haben! Vom Festessen bis zum Klei-

A V ^
Serail einfach verschafft dir der Schwarz-

^ $el(^ ehrlicherweise einfach nicht erhältlich ist.

h Sch^^'^'' ®®he zu, wie er durchkommt!
HN. ^tte von den feudalen Restaurants weg wohnt
iL Iiid ^ Hafenviertel — der Vieux Port — liegt in

nft
deutsche Kriegsgefangene räumen auf.
Wettern Buben herum und suchen nach

litige q'® ooch «brauchbar» sind. Als Spielzeuge
§K? '^tle ^"®hre und ausgebrannte Autos, mit denen

\ g.
®Pielen lässt. Was bedeutet diesen Jungen

«friert »in leeres Wort — denn, geht es

H Ugj^^ässig gut»?
i'elacjg'^ fahren Güterzüge, aus SBB-Wagen beste-

pi| ÜRd ^ — gen Norden. Die Schweiz braucht

1^^ — hier wird für uns gearbeitet, mit
Ah,, der a^ "on geringen Lohn! In Marseille —
M Ansätze

j ®ls in n/r
% Säh Veille sieht es in Toulon aus. Hier
ilV don^"^ weitgehend weggeschafft und leere

j,
h den q' einst, Haus an Haus, das Hafenquar-

^ "Ml
tj. Laçjy hegen wiederum Schiffe vertaut und

^ "2- Die Marine beherrscht das Stadtbild,
J?'® hlauen Uniformen der Seeleute wahr.

Ift^i ,'^eit j ^mwagen poltern mit furchterregender
g^^h die Strassen. Toulon hat schwere

der-ty.
*®ht! Das ist der Trost: So schlecht es

s
' ie zum Leben ist da! Ueberall spürt man

L ' ä'nem zur Ueberzeugung: Frankreich wird
H.U.Würsten

5ü<ttrsniö»»cksr ^rükting
^ verstörte Verioketioiie im lloien

von tviorseiiie

^ keger Veriretir in cier Lanebière:

9 verstörte ^i5enboiinaniogsn in

kouion, bsVtsr Ausweg kür
Woiinurgzsucksncie

^ «8pieieecis» <inrier in cien keinen
clsz Visux kort

^ Was vom Vieux kort übrigblieb

lieben in Ken Osuptstrsssen von lVlsr-
^ ^ilsn àtos, tkrollevbusss unk I'rsmwsgsn

"^^ièrs unk vor äsn Listros gsniesssn kie Ossts

«r> H
^àein Ker Orüklingssonns, állss wie skskem,,, '

ì^r ^ ^ einrnsl küklt suck ksr Lesueksr Ken sckwsrsn
Mì ries bunten ?rsibsns, über sllsm ìsstet,

^^lsj à überstsnkene 'Winter nsck; es ist sin

it ^ ^o bskrücksnk sick spürbsr msckt, prei
^ ^ Vsrkskr funktioniert — kie Wirtsckskt sber

ksisst kss icrebsübsl. sn kern nickt

^ ^ âsr iVIiki, sn ksm gsni- prsnkrsick lsikst,
^ ìss ksksn! Vorn Osstessen bis 2um kilsi-

>

^ îàksrsk eintsck vsr.sckskkt kir ker Lckwsrx-

^ ^ ^rljc^erxveiLe einàeii niciit erk.â1tlià ist.
ksr sske ?u, wie er kurckkommt!

Nlt^' x>.
^'tts von Ken ksukslsn Rsstsursnts weg woknt

»i.
^ llsksnvisrtsl — 6er Visux Port — liegt in

M ^ilrr» ilsutscke Xrisgsgeksngene rsumsn suk,

^î^<Zen wettern Luken kerurn un6 sucken nsck
^ nock -brsuckbsr- sink, ^ls Spielzeugs

ì>^ '^ris ^^rs un6 susgsbrsnnts I^utos, mit 6ensn

^ ^ fielen lssst, Wss beksutet Kiesen lungen
>trn/" ^°rt. sin lssres Wort — kenn, gskt es

^ lls^^^àssig gut-?
keiz^^^ kskrsn Oütsr^ügs, sus SSL-Wagen beste-

^ V-eg _ ^n ktorksn, Ois Lckwsix brsuckt
^ bier wirk kür uns gssrbsitet, mit

um geringen Ookn! In lVIsrssille —

^ ^ js,
îiè 'l'r" "^l-seille siekt es in Inän sus. ttier

veitgskenk wsggssckskkt unk leere

^/t Ken ^ einst, Osus sn Usus, kss Hskenczusr-

^ ^ liegen vneksrum Zckikke vertsut unk
l)is iVIsrins dsksrrsckt kss Ltsktbilk,
blsusn Onikormsn ksr Lsslsuts wskrv

ih^>> ,^i?sii
>> ^^^tvsgsn poltern mit kurcktsrregenker

kis Ltrsssen^ ?oulon kst sckwers
ìsbt! Dss ist ksr ?rosti So sckleckt es

W^h ì>Kkiîì ^ ^um Osbsn ist ks! Oebersll spürt man
t ?ur Ueberzeugung i prsnkrsiek wirk

H, II, Würstsn
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